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Kostenlose Publikationen der Alzheimer Forschung In itiative e.V.:  
 
Bitte anfordern bei: 
Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Grabenstr. 5, 40213 Düsseldorf 
Tel: 0800 – 200 400 1 (gebührenfrei) Fax: 0211-86 20 66-11  
http://www.alzheimer-forschung.de 
E-Mail: info@alzheimer-forschung.de 
 
Diagnose Alzheimer – Ehrliche Antworten für Patient en  
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Ratgeber für Alzheimer-Patienten, die in frühem Stadium ihre Diagnose erfahren. 
Ausführliche Informationen zum Umgang mit der Diagnose, zum Krankheitsverlauf und 
Therapiemöglichkeiten. Vorbereitung auf die bevorstehenden Lebensveränderungen. Mit 
Adressen und Literaturangaben. (56 S.) 
 
Die Alzheimer-Krankheit und andere Demenzen 
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Das Buch stellt die häufigsten Formen der Demenz vor. Es beschreibt die Funktionen des 
Gehirns und berichtet über Diagnose- sowie Behandlungsmethoden. Informationen zum 
Bewältigungs- und Trauerprozess beschließen das Buch. (70 S.) 
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Leben mit der Alzheimer Krankheit   
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Ratgeber für Angehörige und Betreuer. Ausführliche Informationen zum Krankheitsverlauf 
und seinen Auswirkungen. Fragen zur Pflege zu Hause oder im Heim, finanzielle und 
rechtliche Aspekte  werden behandelt. Ein weiterer Aspekt ist die Verteilung der Arbeit auf 
mehrere Schultern, um die Betreuer zu entlasten. Mit Checklisten und Adressen. (56 S.) 
 
Ich bin für dich da 
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V.  
Das Sachbuch beinhaltet Erfahrungsberichte von Menschen die mitten im Leben stehen und 
durch die plötzliche Erkrankung eines Elternteils aus der Bahn geworfen werden. Sie werden 
mit Pflegeaufgaben konfrontiert, obwohl sie bereits durch Kinder, berufliche Karriere und 
Partnerschaft stark eingebunden sind. Die Berichte machen Mut, die vielfältigen Probleme 
tatkräftig anzugehen und werden ergänzt durch wertvolle Ratschläge von Fachleuten und 
Betreuern. (110 S.) 
 
Menschen hinterlassen Spuren – im Sand, im Stein, m it ihrem Testament  
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Die Broschüre will Mut machen, sich mit dem Thema Testament und Vererben zu 
beschäftigen. Es werden Hinweise gegeben, was bei der Testamentsgestaltung wichtig ist 
und welche anderen Möglichkeiten des Bedenkens es gibt. Genauere Informationen zu 
einzelnen Aspekten wie etwa zum Erbrecht, zur Erbschafts- und Schenkungssteuer, 
Wichtiges im Trauer- und Erbfall sowie eine Vermögensübersicht und Informationen zur 
Patientenverfügung können kostenlos bestellt werden. (12 S.) 
 
Meine Oma Gisela  Kinderbuch 
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Das Buch hilft Kindern im Alter von 6-10 Jahren die Alzheimer-Krankheit besser zu 
verstehen. Es erleichtert Eltern den Einstieg in das Gespräch, wenn Erkrankte mit der 
Familie leben. (34 S.) 
 
Die Alzheimer Krankheit verstehen   
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Faltblatt mit dem Wichtigsten zu Krankheit und Pflege in Kürze. 
 
Sicher wohnen: Wenn Alzheimer-Patienten weglaufen 
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Eine der gefährlichsten Verhaltensweisen, die bei der Alzheimer-Krankheit auftreten, ist das 
Weglaufen. Diese kompakte Broschüre fasst zusammen, wie man dem Weglaufen vorbeugt 
und was zu tun ist, wenn ein Patient trotz Vorsichtsmaßnahmen vermisst wird. (11 S.) 
 
Hilfe für Pflegende: Stress bewältigen 
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Weit über die Hälfte aller Alzheimer-Patienten werden zu Hause betreut. Pflegende tragen 
eine große Verantwortung und sind einem enormen Druck ausgesetzt. Die Arbeit, die sie 
leisten, ist körperlich und seelisch aufreibend und mit hohem Stress verbunden. Laut einer 
aktuellen europäischen Studie leiden 60 Prozent der pflegenden Angehörigen unter 
psychischen oder körperlichen Krankheiten. Die Broschüre soll Pflegenden helfen, Stress 
rechtzeitig zu erkennen und abzubauen. (27 S.) 
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Sicher Auto fahren im Alter 
Herausgeber: Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
Diese Broschüre gibt Tipps für sicheres Fahren im Alter und zeigt Möglichkeiten auf, auch 
ohne Auto mobil zu bleiben. Im Falle von Alzheimer-Patienten, deren Urteilsfähigkeit gestört 
ist oder die krankheitsbedingt vergessen haben, dass sie nicht mehr Autofahren dürfen, stellt 
die Broschüre Maßnahmen vor, wie man die Situation entschärfen kann. (23 S.) 
 
Die Publikationen der Alzheimer Forschung Initiative e.V. werden kontinuierlich aktualisiert und neu 
aufgelegt. 
 
 
Weitere kostenlose Publikationen:  
 
Die Alzheimer-Erkrankung 
Herausgeber: Deutsche Seniorenliga 
 
Die geistige Beweglichkeit erhalten 
Herausgeber: Deutsche Seniorenliga 
Kostenlos anzufordern bei: Deutsche Seniorenliga 
Gotenstr. 164, 53175 Bonn 
Tel: 0228-367-930 Fax: 0228-367-9390 
Im Internet erhältlich unter http://www.deutsche-seniorenliga.de 
 
Alzheimer-Krankheit - Gibt es Möglichkeiten der Vor beugung? 
Herausgeber: Alzheimer Hilfe. Eine Initiative der Pharmafirmen Esai und Pfizer  
 
Vergesslichkeit / Unutkanlik  (türkische Übersetzung) 
Herausgeber: Alzheimer Hilfe 
 
Alzheimer-Krankheit – Sie sind nicht allein 
Herausgeber: Alzheimer Hilfe 
 
Alzheimer-Patienten fördern  
Herausgeber: Alzheimer Hilfe 
 
Schwierige Situationen im Alltag 
Herausgeber: Alzheimer Hilfe 
 
Alzheimer-Krankheit: Versicherungen   
Herausgeber: Alzheimer Hilfe 
 
Medikamentöse Therapie mit Cholinesterase-Hemmern 
Herausgeber: Alzheimer Hilfe 
Kostenlos anzufordern bei: Alzheimer-Hilfe 
Postfach 70833, 60599 Frankfurt 
Tel: 0180-33 666 33 (9 ct/min)  Fax: 069-620695  
Im Internet erhältlich unter http://www.alois.de 
 
Sprech- und Schluckstörungen – Problemfeld in der D emenztherapie 
Broschüren gegen Zusendung eines mit € 1,44 frankierten DIN-A5- Rückumschlages 
anzufordern bei: Zukunftsforum Demenz, Postfach 111353, 60048 Frankfurt 
Demenz 
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Kostenlos anzufordern bei: 
Techniker Krankenkasse 
Tel: 01802-858585 (ab 6 ct/Min.) 
Im Internet erhältlich unter http://www.tk-online.de 
 
Könnte es Alzheimer sein? 
Tipps und Wissenswertes für Betroffene und Angehörige 
erhältlich bei Novartis Pharma GmbH 
Infoservice – Postfach 
90327 Nürnberg 
http://www.novartis.de 
 
Mit neuem Mut Demenzkranke betreuen  
Zielgruppe: Pflegende Angehörige, 
erhältlich gegen Einsendung von 1,44 € bei: Hirnliga e.V. 
Postfach 11 32, 51581 Nümbrecht 
Internetfassung erhältlich unter http://www.hirnliga.de 
info@hirnliga.de 
 
Verwirrt, verschroben, abgeschoben? 
Herausgeber: Deutsches Grünes Kreuz 
 
Wenn alte Menschen schwierig werden 
Herausgeber: Deutsches Grünes Kreuz 
 
Verhaltensänderungen im Alter - misstrauisch, feind selig, aggressiv 
Herausgeber: Deutsches Grünes Kreuz 
Broschüren gegen Zusendung eines mit € 1,44 frankierten DIN-A5- Rückumschlages 
anzufordern bei: Deutsches Grünes Kreuz 
Schuhmarkt 4, 35037 Marburg 
Tel.: 0 64 21 / 29 30 Fax: 0 64 21 / 229 - 10 
http://www.dgk.de, dgk@kilian.de  
 
Wenn das Gedächtnis nachlässt 
Herausgeber: Bundesministerium für Gesundheit 
Kostenlos anzufordern bei: DVG mbH Meckenheim, 
Birkenmarkstr. 8, 53340 Meckenheim 
Tel: 02225-9261-44 Fax: 02225-9261-18 
 
Wieder Zeit zum Leben – für Alzheimer-Kranke und ih re Angehörigen 
Hrsg. ZDF-Redaktion, Dt. Hausärzteverband, Berufsverband Dt. Nervenärzte u.a. 
Erhältlich gegen einen mit 1,44 € frankiertem Rückumschlag bei:  
Aktion „Wieder Zeit zum Leben“, c/o Cohn & Wolfe GmbH + Co KG 
Kleyerstr. 25, 60326 Frankfurt  
PDF-Version erhältlich unter http://www.zdf.de 
 
 
Biographien über Alois Alzheimer:  
 
Alzheimer – Das Leben eines Arztes und die Karriere  einer Krankheit 
Konrad und Ulrike Maurer,  
Piper Taschenbuch Verlag, München 1998. 
325 S. – 19,90€ - ISBN: 3-492040-61-6 
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Alzheimer – Spurensuche im Niemandsland 
Michael Jürgs  
Ullstein Taschenbuch Verlag, München 2001. 
352 S. – 8,95 € 
 
Erfahrungsberichte:  
 
Wollten wir nicht Bilder machen? Künstlertagebuch e ines langen Abschieds 
Über lange Jahre begleitete der Kasseler Künstler Karl Oskar Blase seine Frau Marga auf einem 
langen, schwierigen Weg ihrer Alzheimer-Erkrankung. Das Tagebuch, das er in dieser Zeit verfasste 
und die Portraits, mit denen er sich seiner Frau in ihrer Krankheit immer wieder zu nähern verstand, 
nehmen den Leser gefangen und eröffnen bei aller Tragik überraschende und vitale Einblicke in ein 
Krankheitsgeschehen, das nicht nur den Patienten verändert.  
Karl Oskar Blase 
euregioverlag 2006 
192 S. – 29,90€ - ISBN: 3-933617-25-1 
 
Ich habe Alzheimer - Wie die Krankheit sich anfühlt  
Wie sich Alzheimer anfühlt, kann man im Normalfall nur erahnen. Hier ist einer, der - als ehemaliger 
Schriftsteller und Wissenschaftler - in seinen wacheren Momenten in der Lage ist, seine Situation 
recht genau zu erfassen und zu erläutern - trotz unablässig fortschreitender Krankheit. Einer der 
zudem seine Tochter als eine Art Sprachrohr hat, die Tochter, mit der zusammen er über Jahrzehnte 
Bücher schrieb. Die beiden schreiben ihr letztes gemeinsames Buch: das Buch über die Krankheit des 
Vaters. 
Stella Braam 
2. Auflage, Beltz Verlag 
192 S. - 17,90 € - ISBN 3-407857-63-2 
 
Alzheimer – Der lange Weg des Abschiednehmens 
Ein in Tagebuchform gehaltenes Buch. Peter ist ein erfolgsverwöhnter Werbefachmann. Als sich die 
Alzheimer-Krankheit ganz leise in sein Leben schleicht, beginnt für seine Frau der lange Weg des 
Abschiednehmens. 
Ute van Deun 
Herder Verlag 
8,90 €, ISBN: 3-451-05726-3 
 
Böse Tochter - Bericht über eine kranke Mutter 
Julie Hilden 
Edition Ebersbach, Berlin 2005 
190 S., ISBN: 3-938740-00-0 
Juli ist Anfang 20 als sie erfährt, dass ihre Mutter an Alzheimer erkrankt ist. Die Tochter beschließt, 
ihre Bedürfnisse nicht zurückzustellen – sie lässt Ihre Mutter im Stich. Ungewöhnliche und mutige 
Selbstanalyse einer jungen Autorin, die an dem Tabu der moralischen Verpflichtung der Familie 
gegenüber, rührt. 
 
Alzheimer - Bildserie 
Peter Granser 
Deutsch-Englische Texte von Fritz A. Henn, Christoph Ribbat und Sibylle Heeg. 
Kehrer Verlag, Heidelberg, 2005. 
24,50 €, ISBN: 3-936636-34-6 
 
 
„Alzheimer“, was nun? 
Ingrid Hesse-Werner 
Nemesis Verlag, Nemesis Verlag, Rahden 2005. 
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84 S. - 7,95 € Auf Wunsch der Autorin gehen 1€ jedes verkauften Buches an die Alzheimer 
Forschung Initiative e.V. 
 
„Ich hörte dich so gerne lachen“. Als meine Mutter Alzheimer bekam 
Eleanor Cooney 
Droemer Verlag, München 2004. 
368 S. – €18,90 
 
„Als ich sie noch kannte“ – Der lange Abschied von meiner Mutter 
Genie Zeiger 
Kindler Verlag, Berlin, 2003 
251 S. – 19,90 € 
 
Alzheimer – eine Krankheit verstehen und annehmen 
G. Andres, H. Bille, F. Straub 
2. Auflage - Verlag Urban und Fischer, München, 2000 
114 S. - 14,95 € 
 
Alzheimer. Gegen das Vergessen 
Louis Blank  
Lübbe Verlag, Bergisch-Gladbach 2002. 
251 S. – 6,90 € 
 
Alzheimer, was tun? 
Eine Familie lernt mit der Krankheit zu leben 
R. Götte/E. Lackmann 
Beltz Taschenbücher Bd. 813, Weinheim 1999. 
11.- € 
 
Wie in einem Labyrinth (Autobiographie) 
Bei der Autorin wurde bereits im mittleren Alter eine Alzheimer-Erkrankung diagnostiziert. 
Diana Friel Mc Gowin 
Knaur Verlag 1994. 
 
Diagnose Alzheimer Helmut Zacharias  
Sylvia Zacharias 
Im Buchhandel erhältlich mit ISBN 3-935389-00-0 oder direkt bei:  
Kuratorium der Hirnliga, e.V., Postfach 11 32, 51581 Nümbrecht 
102 S. – 10.- € (Der Erlös des Buches geht an die Hirnliga.) 
 
Ich bleib dir nah 
Erfahrungen eines Abschieds  
Evelyn Peters  
Langen/Müller 2003. 
160 S. – 14,90 € 
 
Die kleine Dame  
Wenn die Mutter wieder Kind wird  
Renate Demski 
Topos Taschenbücher Bd. 440, 2002. 
115 S. – 8,90 € 
 
Meine Mutter hat Alzheimer 
Astrid Schoene  
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Rita Fischer Verlag, Frankfurt /Main 1998 
130 S. – 8,59 € 
 
Meine Frau hat Alzheimer 
Vom Ungang mit der heimtückischen Krankheit 
Peter K. Heinrich 
Frieling & Partner GmbH, Berlin 2003 
352 S. - 14,90 € ISBN 3-8280-1920-x 
 
Mit einer Alzheimer-Kranken leben. Ein Erfahrungsbericht  
Alex Funke 
Luther-Verlag, Bielefeld 1998. 
ISBN 3-7858-0400-8 
90 S. - 10,90 € 
 
Morgen ist alles anders  
P. Lanfranconi (Text), U. Markus (Fotografien) 
Schwabe Verlag 2002. 
127 S. – 33,50 € 
 
Uns hat Gott vergessen – Tagebuch eines langen Absc hieds 
Wolfgang Held 
Quartus-Verlag, Bucha bei Jena 2000. 
176 S. – 12,90 € 
 
Die versunkene Welt der Lucie B. - Das Leben mit me iner alzheimerkranken Frau 
Luc Vilsen  
Verlag Urachhaus 2000. 
117 S. – 12,90 € 
 
Allgemeine Ratgeber / Ratgeber für Pflegende und An gehörige:  
 
Inga Tönnies 
Abschied zu Lebzeiten: Wie Angehörige mit Demenzkra nken leben 
Balance buch + medien verlag, 2007 
239 S., ISBN: 978-3-86739-007-1 
 
...aber bitte mit Sahne! 
Kochbuch, das sich an Menschen mit Demenz und deren Angehörige richtet. Es soll dazu 
anregen, gemeinsam zu blättern, einfahce saisonale Gerichte auszuprobieren und dabei ins 
erzählen zu kommen. Anzufordern bei: 
Alzheimer Gesellschaft Schleswig-Holstein e.V. 
Ohechaussee 100 
22848 Norderstedt 
Tel.: 040-30 85 79 87 
124 S. – 7€ 
Zur Zeit vergriffen, Neuauflage voraussichtlich April 2008 
 
Demenz – Hilfe für Angehörige und Betroffene 
Stiftung Warentest / Verbraucherzentrale NRW, 2006 
ISBN: 978-3-937880-29-7 
320 S. - 19,90 € 
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Alzheimer und Demenzen – Unterstützung für Angehöri gengruppen 
Sabine Engel 
Trias Verlag Stuttgart 2006. 
204 S. – 19,95 € 
 
Kunsttherapie mit altersverwirrten Menschen 
Karl-Heinz Menzen 
Reinhardts Gerontologische Reihe Bd.30, 2004 
152 S. – 24,90 €, ISBN 3-497-01702-7 
 
„Alzheimer für Dummies“ 
Patricia B. Smith, Mary Mitchell Kenan, Mark Edwin Kunik 
Der Titel ist irreführend, denn in diesem Buch aus der Reihe „ …für Dummies“ wird die 
Alzheimer-Krankheit auch sehr ernsthaft dargestellt. Es ist vor allem für Angehörige und 
Pflegende gedacht und berücksichtigt den derzeitigen Stand der Alzheimer-Forschung 
ebenso wie Hinweise zur Pflege, zu Therapiemöglichkeiten, zu wichtigen Fakten über die 
Krankheit.  
Wiley-VCH Verlag, 2006 
323 S - 19,95 €, ISBN 3-527-70283-0 
 
Betreutes Wohnen zu Hause 
Mit Musterformularen, Checklisten und CD-ROM 
Herausgeber: Bayer. Staatsmin. für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
Reinhardts Gerontologische Reihe 37, 2006 
ISBN: 978-3-497-01842-0 
130 S. – 16,90 € 
 
Ratgeber für die richtige Ernährung bei Demenz 
Herausgeber: Bayer. Staatsmin. für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
Reinhardts Gerontologische Reihe 36, 2006 
123 S. – 16,90 €, ISBN: 978-3-497-01845-1 
 
Notfall Altenpflege? Ein Ratgeber für Betreuer und Angehörige 
Bernd Hein (Hrsg.) / Werner Kraus 
Beck`sche Reihe, 2005. 
272 S. - 12,50 € 
 
Umgang mit Demenzkranken im betreuten Wohnen 
Ein Konzeptgeleiteter Ratgeber 
Wilfried Saup und Angela Eberhard 
Verlag für Gerontologie Alexander Möckl, 2005. 
25,80 €, ISBN 3-928331-95-7 
 
Das Recht der Alten auf Eigensinn 
Erich Schützendorf 
Reinhardts Gerontologische Reihe 13 - 3. Auflage 2004 
228 S. – 19,90 €, ISBN 978-3-497-01662-4 
 
Alt sind nur die anderen. So werden wir leben, lieb en und arbeiten. 
Elisabeth Niejahr 
S.Fischer Verlag, Frankfurt 2004 
191 Seiten, 17,90 € 
 
 



 Alzheimer Forschung Initiative e.V., Grabenstr. 5, 40213 Düsseldorf 
 Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft Köln, Konto: 806 34 00, BLZ: 370 205 00  - 9 - 
 

Angehörigenintegration in der Pflege 
Wolfgang George 
Ernst Reinhardt Verlag. 2003 
262 S. – 24,90 €, ISBN: 978-3-497-01676-1 
 
Mutbuch für pflegende Angehörige und professionell Pflegende altersverwirrter 
Menschen 
Daniela Flemming 
Beltz 2003 – Neuauflage 2006 
144 S. – 14,80 €, ISBN 3-407-55881-3 
 
Problem Gedächtnis 
M.G. Hennerici 
Wort und Bild Verlag 
20,40 € 
 
Erfolgreiche Kommunikation mit dementen Menschen 
Prof. Bernd Fischer 
Wissiomed GmbH, Birkenweg 19, 77736 Zell  
484 Seiten, Theorieteil, Praxisteil & CD 40 € 
 
Alzheimer/Demenz. Rat und Hilfe für Angehörige 
Diagnose, Verlauf, Behandlung, Medikamente, Lebensstil, Hotlines 
Kneipp/ Leoben 2002. 
120 S. – 12,90 € 
 
Der 36-Stunden-Tag 
Ein Ratgeber für Angehörige und Pflegende 
L.M. Mace, P.V. Rabbins 
Hans Huber Verlag Bern 2001. 
26,95 €, ISBN: 3407-228708 
 
Die Alzheimer-Krankheit. Das große Vergessen.  
Wissen, vorbeugen, behandeln, mit der Krankheit leben 
Annelies Furtmayr-Schuh 
Kreuz Verlag, Stuttgart 2000. 
219 S. – 16,90 € 
 
Alzheimer. Was tun, wenn die Krankheit beginnt? - A lles über Diagnose und Therapie. 
Wie Sie sich auf ein verändertes Leben einstellen.  
Einfühlsamer Ratgeber für Betroffene und Angehörige 
Mechthild Niemann-Mirmehdi 
Trias Verlag 2003. 
135 S. 14,95 € 
 
Alzheimer von A - Z. Medizinische Fachwörter verste hen 
Günter Krämer  
Trias Verlag, Stuttgart 1996. 
100 S. – 11,45 € 
 
Alzheimer-Kranke betreuen. Das Wichtigste über Umga ng und Pflege.  
Mit praktischen Tipps für den Alltag. 
Günter Krämer 
Trias Verlag Stuttgart. 
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176 S. – 17,95 € 
 
Alzheimer-Krankheit: Antworten auf die häufigsten F ragen 
Günter Krämer 
4. Auflage – ISBN 3-89373-549-6 
Trias Verlag, Stuttgart 2000. 
248 S. - 19,95 €  
 
Gedächtnisstörungen & Alzheimer-Krankheit 
C. Martyn, C. Gale 
DK Praxis: Rat & Hilfe für den Alltag (illustriert) 
Dorling Kindesley Verlag, Starnberg 2002. 
80 S. – 8,90 € 
 
Hilfe für Alzheimer-Patienten. Ratgeber für Kranke und Angehörige.  
Risikofaktoren, Symptome und Verlauf, richtige Betreuung, finanzielle u. juristische Fragen 
Seehamer Verlag 2000. 
149 S. – 8,90 € 
 
Rückwärts! Und alles vergessen. Anna und Otto Nauer : Mit Alzheimer leben 
Hrsg. K. Merki, G. Krämer, A. Rüffer 
Econ Taschenbuch Verlag, München 2001. 
202 S. – 18,90 € 
 
Demenz und Alzheimer verstehen. Mit Betroffenen leb en 
Huub Buijssen 
Ein praktischer Ratgeber 
Beltz Taschenbuch Bd. 870, Weinheim 2003. 
144 S. - 12,90 € 
 
Wenn Eltern Kinder werden und doch die Eltern bleib en. Die Doppelbotschaft der 
Altersdemenz 
Edda Klessmann 
Hans Huber Verlag Bern 2001. 
212 S. – 17,95 € 
 
Kinder- und Jugendbücher:  
 
Böse Tochter - Bericht über eine kranke Mutter 
Julie Hilden 
Edition Ebersbach, Berlin 2005 
190 S., ISBN: 3-938740-00-0 
Juli ist Anfang 20 als sie erfährt, dass ihre Mutter an Alzheimer erkrankt ist. Die Tochter beschließt, 
ihre Bedürfnisse nicht zurückzustellen – sie lässt Ihre Mutter im Stich. Ungewöhnliche und mutige 
Selbstanalyse einer jungen Autorin, die an dem Tabu der moralischen Verpflichtung der Familie 
gegenüber, rührt. 
 
Die Entdeckung des Vaters  
Kurt Hasler  
Verlag: Edition 8 (2005)  
ISBN-10: 385990079X  
ISBN-13: 978-3859900790 
261 S. – 22,80 € 
Ab 14 Jahren. 
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Wenn Oma "komisch" wird  
Wilhelm Schröder & Monika Kasel 
Vnr-Verlag Deutsche Wirtschaft (2006)  
ISBN-10: 3812507803  
ISBN-13: 978-3812507806 
45 S. – 14,80 € 
Ab 6 Jahren. 
 
Herbst im Kopf. Meine Oma Anni hat Alzheimer   
Dagmar H. Mueller & Verena Ballhaus  
Verlag: Betz, Wien (2006)  
ISBN-10: 3219112609  
ISBN-13: 978-3219112603 
32 S. - 12,95 € 
Ab 4 Jahren. 
 
Wegen meiner Mutter 
Ishbel Moore 
Sylvies Mutter ist Lehrerin. Die 44-jährige ist temperamentvoll, eine Frau, die sich immer 
unter Kontrolle hat. Doch plötzlich verändert sie sich: zieht sich zurück, kümmert sich nicht 
mehr um ihre Freundinnen, um ihre Hobbies, noch nicht einmal um die 15-jährige Tochter.  
Klopp, Hamburg, 2005. 
192 S. - 9,90 €.  
Ab 15 Jahren. 
 
Opa ist Opa 
Lilli Messina 
Opa wird gefüttert, fährt Roller und macht Unsinn. Pepe ist sich sicher: Opa ist ein Baby! 
Doch Pepes Mama ist anderer Meinung. Ein Bilderbuch zum Thema Demenz in der Familie  
Kinderbuchverlag Wolff, Bad Soden 2005.  
28 S. – 12,90 € 
Für Kinder ab vier Jahre. 
 
‚Skelly und Jake’ 
Barbara Park 
Ein frischgebackener High-School-Absolvent blickt zurück auf 8 Jahre Familienleben mit 
seinem von der Alzheimer-Krankheit betroffenen Großvater. 
Verlag Random House, München 2003. 
128 S. – 9,90 €.  
Ab 12 Jahren. 
 
Die blauen und die grauen Tage 
Monika Feth  
Omnibus Taschenbücher 20542 
Bertelsmann-Verlag 1999 
ISBN-10: 3570205428  
ISBN-13: 978-3570205426 
191 S. – 7.- € 
 
Liebe Oma  
Hrsg. Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
Adresse: Friedrichstr. 236, 10969 Berlin 
Tel. 030-2593-795-0 
5.- € 
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Romane zum Thema Alzheimer:  
 
Was bleibt...Menschen mit Demenz 
Portraits und Geschichten von Betroffenen. 
Petra und Michael Uhlmann 
Mit wunderschönen Porträts und fast schon poetischen Texten vermitteln die Autoren 
Eindrücke vom Leben der Kranken mit deren Persönlichkeitsveränderungen. 
Edition Uhlensee, Klein Rodersleben 2006. 
102 S. – 20 € 
 
Es schneit in meinem Kopf  
Erzählungen über Alzheimer und Demenz. 
Herausgegeben von Klara Obermüller. 
Nagel + Kimche Verlag AG, 2006 
ISBN: 3312003814 
172 S. – 17,90 € 
 
Niemals werde ich dich vergessen 
Barbara Delinsky 
Knaur Taschenbuch 62633, München 2004. 
461 S. – 8,90 € 
 
Elegie für Iris  
John Bayley 
Geschichte eines Paares (Buch zum Film) 
Deutscher Taschenbuch Verlag Bd. 8560, München 2000. 
261 S. – 19,50 € 
 
Gestern war kein Tag 
Christine Blasius  
Verlag Neues Literaturkontor 2001. 
231 S. – 10.- € 
 
Ich glaube, ich fahre in die Highlands 
Margret Foster 
Fischer-Verlag, Frankfurt 1992, 9,90 € 
 
Die Lichter auf der Brücke eines sinkenden Schiffs 
Michael Igantieff 
Goldmann Taschenbücher Bd. 45267, 2002 
254 S. – 8,90 € 
 
Small World 
Martin Sutter 
Diogenes Taschenbuch 23088, Zürich 1999. 
324 S. - 8,90 € (Roman mit Hauptperson, die an Alzheimer leidet, mit Happyend) 
 
Das Tuschezeichen  
Amy Tan  
Goldmann Taschenbuch 45541, München 
446 S. – 9,90 € 
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Wie ein einziger Tag 
Nicholas Sparks 
Heyne-Taschenbuch 1998. 
204 S. – 7,95 € 
 
Fachliteratur:  
 
Thomas Jahn 
Demenzen 
Hogrefe-Verlag, Reihe Fortschritte der Neuropsychologie, 2008 
80 S., ISBN: 978-3-8017-1692-9 
 
Prof. Dr. med. Gabriela Stoppe 
Demenz: Diagnostik - Beratung - Therapie 
Ernst Reinhardt Verlag, Programm UTB, 2007 
198 S., ISBN: 978-3-8252-2651-0 
 
Das demenzgerechte Heim 
Lebensraumgestaltung, Betreuung und Pflege für Menschen mit der Alzheimerkrankheit. 
Christoph Held, Doris Ermini-Fünfschilling 
Karger Verlag Basel 2004. 
2. Auflage 
226 S. – 32 €, ISBN 3-8055-8010-X 
 
Alzheimer Disease – Neuropsychology and Pharmacolog y. 
G. Emilien, C. Durlach, S. Gauthier, J.-M. Maloteaux 
Kompaktsynopse zu Alzheimer 
Birkhäuser Verlag, Basel, Boston, Berlin 2004 
288 S. – 98 €, ISBN 3-7643-2426-0 
 
Weißbuch Demenz 
Zeigt die Probleme und Defizite der aktuellen Versorgungssituation von Demenzerkrankten 
in Deutschland. 
M. Fuchs, J.F. Hallauer, A. Kurz 
Theime Verlag 2002. 
137 S. - 29,90 €, ISBN 3-13-132821 
 
Alzheimer in der Praxis 
Brigitte Richter, Ralph W. Richter 
Hans Huber, Längass-Str. 76, CH-3000 Bern 
182 S. – 39,95 € 
 
Alzheimer-Demenz.  
Klinische Verläufe, diagnostische Möglichkeiten, moderne Therapiestrategien 
Hrsg. Harald Hampel  
Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, Darmstadt 2003. 
500 S. – 39,- € 
 
Antidementiva 
Hrsg. Hans Förstl 
Urban & Fischer Verlag, München, Jena 2003. 
XII, 303 S., 48 Abb., 39 Tab. – 29,95 €  
 
 



 Alzheimer Forschung Initiative e.V., Grabenstr. 5, 40213 Düsseldorf 
 Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft Köln, Konto: 806 34 00, BLZ: 370 205 00  - 14 - 
 

Demenzen 
Frühzeitig erkennen, aktiv behandeln, Betreuer und Angehörige effektiv unterstützen 
Hrsg. Claus Wächtler 
Thieme Verlag, Stuttgart 2003. 
162 S. – 39,95 € 
 
Demenzen in Theorie und Praxis 
Hrsg. Prof. Dr. Hans Förstl 
ISBN 3-540-67250-8  
Springer Verlag, Berlin 2001. 
479 S. - 27,95 € 
 
Endstation Alzheimer? 
Ein überzeugendes Konzept zur stationären Behandlung 
Stefan Gutensohn  
ISBN 3-933050-55-3 
Mabuse-Verlag, Frankfurt 2000. 
122 S. – 12,90 € 
 
Etwas tun! – Die Arbeit mit Alzheimer-Kranken u. a.  chronisch Verwirrten 
Jitka M. Zgola 
Huber Verlag, Bern 1999. 
138 S. – 15,95 € 
 
Handbuch der Betreuung und Pflege von Alzheimer-  
Hrsg. von Alzheimer Europe (übers. u. bearb. v. Alexander Kurz)  
Thieme Verlag, Stuttgart 1999. 
128 S. – 11,45 € 
 
Handbuch der molekularen Medizin 
Band 5: Erkrankungen des Zentralnervensystems 
Hrsg. D. Ganten, K. Ruckpaul 
Darin:  S. Hoyer, L. Frölich, R. Sandbrink: Molekulare Medizin der Alzheimer-Krankheit  
Springer, Berlin-Heidelberg 1999. 
575 S. – 99,95 € 
 
Im Labyrinth des Vergessens  
Hilfen für Altersverwirrte und Alzheimerkranke 
Martina Gümmer 
Psychiatrie-Verlag 2002. 
168 S. – 12,90 € 
 
Möglichkeiten zur Aktivierung und zur Beschäftigung  demenzkranker alter Menschen 
Martin Haupt  
Verlag Mainz 1998. 
70 S. – 19,80 € 
 
Sprache, Denken, Gedächtnis bei Alzheimer Demenz 
Zwischenergebnisse aus dem Freiburger Forschungsprojekt 
„Sprachabbau bei dementiellen Syndromen“ 
M. Schecker, M. Faupel, B. Fischer, M. Gress-Heister 
ISBN 3-8233-5733-6 
Narr Verlag 2003. 
180 S. – 39,- €  
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Test zur Früherkennung von Demenzen mit Depressions abgrenzung, TFDD 
Ralf Ihl, B. Grass-Kapanke 
BoD GmbH Norderstedt 2000. 
50 S. – 22,- € 
 
Themenorientierte Gruppenarbeit mit Demenzkranken 
Sabine Gatz, Lioba Schäfer 
Beltz Verlag, Weinheim 2002. 
110 S. – 19,90 € 
 
Verhaltenstherapie bei Morbus Alzheimer 
Thorsten Ehrhardt, Anita Plattner 
Die Autoren, psychologische Mitarbeiter der Uni München, 
verfügen über mehrjährige Erfahrung in der therapeutischen 
Betreuung Demenzkranker 
Hogrefe-Verlag, Göttingen 1999. 
276 S. – 32,95,-€ 
 
Der Verlauf der Alzheimer-Krankheit – Ergebnisse ei ner prospektiven Untersuchung 
M. Haupt 
ISBN 3-506-72842-3  
Verlag Schöningh, Paderborn 2001. 
196 S. – 35,80 €  
 
Gedächtnistraining für Alt und Jung  
 
SimA-basic – Gedächtnistraining und Psychomotorik 
Prof. Dr. W.D. Oswald 
Trainingsprogramm für 14 Tage, für Menschen zwischen 50 und 100, die sich ihre geistige 
und körperliche Fitness und Alltagskompetenz erhalten wollen. 
Hogrefe-Verlag 
ISBN 3-8017-1915-4 
19,95 € 
 
Geistig fit ins Alter 1 
Gerald Gatterer, Antonia Croy  
Springer-Verlag 
ISBN 3-211-21404-6 
77 Seiten - 22,90 € 
 
Gedächtnistraining. Ein Programm für Seniorengruppe n.  
Oswald, Wolf D.:  
Hogrefe-Verlag für Psychologie 
 
Gedächtnistraining mit dementen Menschen. (Lernmate rialien) 
Wolfgang Joppig 
Bildungsverlag E1ns 
84 Seiten 
 
Mentales Erfolgstraining.  
von Dr. Siegfried Lehrl 
Broschiert - 104 Seiten - Deutscher Sportverlag  
Erscheinungsdatum: September 2005 
9,95 € - ISBN: 3937630082 
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Gehirnjogging. So bringen Sie Ihr Gedächtnis in Sch wung . 
von Frank Berchem 
221 Seiten – Goldmann 
Erscheinungsdatum: 1998 
7,00 € - ISBN: 3442138426 
 
Gedächtnis-Training. Fix im Kopf - mehr Erfolg im A lltag  
Kolb, Klaus; Miltner, Frank:  
Gräfe und Unzer 1999. 
104 Seiten;  
 
Abenteuer Gedächtnis. Wirkungsvolles Gehirnjogging als packendes Lesevergnügen . 
Martin Oberbauer:  
Herbig, München 
ISBN: 3776621508  
269 Seiten 
 
Informationen zu Patientenverfügungen:  
 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuung sverfügung 
Hrsg. Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. , Bestellnr. 843, 86 S. – 4,80 € 
Bestelladresse: Versandservice vzbv 
Postfach 1116, 59930 Olsberg  
Tel. 02962-908647, Fax: 02962-908649 
 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreuung sverfügung 
Hrsg. Hessisches Sozialministerium 
Dostojewskistr. 4, 65187 Wiesbaden, Tel. 0611-817-0 
 
Informationen zu Nachlass und Testament  
 
ARD Ratgeber Recht  
Nachlassplanung – Testament, Erbvertrag, Schenkung 
Herausgeber: Jan Schultze-Melling 
Verlagsgemeinschaft Stiftung Warentest & Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen e.V., 
2006 
ISBN: 3938174307 
203 S. – 9,80 € 
 
Vererben und Erben 
Jeder, der eigene Vorstellungen darüber hat, wem er sein Vermögen vermachen möchte, tut 
gut daran, seinen Nachlass frühzeitig zu regeln.  
Der Ratgeber zeigt Ihnen übersichtlich und anhand von vielen Beispielen und 
Mustertestamenten, wie Sie Ihre Vorstellungen umsetzen können.  
Stiftung Warentest, Berlin, 6. Auflage, 2006 
ISBN: 3-937880-15-1 
264 S. – 14,90 € 
 
Audio / CD-ROM / Video:  
 
Demenz interaktiv. Informationen und Übungen für De menzkranke und Angehörige  
Deutsche Alzheimer Gesellschaft, Friedrichstraße 236, 10969 Berlin,  
Tel. 030 / 259 37 95 – 0, E-Mail: info@deutsche-alzheimer.de 
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CD-ROM, 2007 
15 € 
 
SimA-basic-PC- Gedächtnistraining und Psychomotorik  
Prof. Dr. W.D. Oswald 
Hogrefe-Verlag CD-ROM ISBN 3-8017-1913-8 
39,95 € 
 
Zwei Lehrfilme zur Validation  
Naomi und Ed Feil 
Reinhardts Gerontologische Reihe 26, 2006. 
Video-DVD ISBN: 978-3-497-01848-2 VHS Video ISBN: 978-3-497-01636-5 
49,90 bzw. 29,00 € 
 
„Sie haben meinen Ring gestohlen“ 
Mit Validation verwirrten alten Menschen helfen. Gesprochen von 
Naomi Feil 
Reinhardts Gerontologische Reihe 34, 2005 Audio CD 
€12,90 - ISBN 978-3-497-01762-1 
 
Kognitive Störungen und Verhaltensauffälligkeiten. Interaktiv erkennen und handeln 
Anamnestische und diagnostische Schritte mit ergänzendem Material zur Vertiefung, CCT’s, 
MRT’s & Fallbespielen. Besonders geeignet für (Haus-)Ärzte oder Altenpfleger die sich 
schnell auf den aktuellen Stand bringen möchten. 
Dr. M. Haupt 
Thieme Verlag, Stuttgart 2003. CD-ROM, 79,90€ ISBN 3-13-1326761-8 
 
Allgemeine Informationen und Adressverzeichnisse:  
 
Alten- und Pflegeheime in Deutschland‚ 2002   
Mit Lieferantenverzeichnis 
ISBN: 3-929360-67-5 
Verlag Neuer Merkur 
39,- € 
 
Betreutes Wohnen 
Hrsg. Verbraucherzentrale Bundesverband e.V., Bestellnr. 869 
(Bestelladresse: s.o.) 
94 S. - 4,80 € 
 
Betreuung 
Hrsg. Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. , Bestellnr. 817 
(Bestelladresse s.o.) 
174 S. - 8,50 € 
 
Pflegegutachten (inkl. Pflegetagebuch) 
Hrsg. Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. , Bestellnr. 550 
72 S. (+32 S.) - 4,80 € 
 
 
Es gibt noch viele weitere Publikationen zum Thema Alzheimer, erkundigen Sie sich bitte in 
Ihrer Buchhandlung. Stand Juni 2008 


